
PRIVATE KONTAKTE

Zwei Haushalte ohne Personen-
beschränkung (Kinder bis 14 werden
nicht mitgerechnet)

AUSGANGSSPERRE

Die Ausgangssperre ist aufgehoben

KITAS

Regelbetrieb unter Pandemiebedin-
gungen

SCHULEN

Alle Jahrgangsstufen: Präsenzunterricht

EINZELHANDEL

Wieder geöffnet. Negativer Corona-Test
nicht notwendig. Registrierung mit
Luca-App erwünscht.

KÖRPERNAHE
DIENSTLEISTUNGEN

Friseure mit FFP2-Maske und Test
geöffnet, medizinische Dienstleistungen
mit FFP2-Maske geöffnet

KULTUR UND FREIZEIT

Geschlossen, Außenbereich des Zoos
geöffnet, Bibliotheken geöffnet für
Ausleihe/Rückgabe

GASTRONOMIE

Die Gastronomie darf öffnen. Die Be-
wirtung im Innenbereich und Außen-
bereich ist bis 24 Uhr erlaubt. Im
Innenbereich gelten Hygienevorschrif-
ten (Maskenpflicht und Abstand) und
Testpflicht. Für die Außenbereiche gibt
es keine Testpflicht.

NAHVERKEHR

Mit FFP2-Maske

BEHERBERGUNG

Für touristische Zwecke und Familien-
besuche geschlossen, sonst mit Test

ARBEITSPLÄTZE

Homeoffice-Pflicht, wo möglich, Ver-
pflichtende Testangebote bei Präsenz
zweimal pro Woche

SPORT

Individualsport im Freien allein, zu zweit
oder mit eigenem Haushalt erlaubt,
Gruppensport im Freien für bis zu fünf
Kinder bis 14 Jahre erlaubt, Anleitungs-
person mit Test

MASKENPFLICHT IM FREIEN

Gilt von 6 bis 22 Uhr,
Kinder bis zum Schuleintrittsalter und
Menschen mit medizinischer oder
psychischer Beeinträchtigung oder
Behinderung ausgenommen

Stadtmitte: Gehweg in der Langen
Straße ab der Kreuzung Kuhstraße bis
zur Faulen Grube, Kuhstraße, Pädago-
gienstraße, Breite Straße, Eselföter
Straße, Faule Grube, Kröpeliner Straße
ab Kröpeliner Tor bis Neuer Markt,
Universitätsplatz, Rungestraße ab
Kröpeliner Straße bis Rostocker Heide,
Hatltestellen Steintor IHK und Umkreis
von drei Metern
Kröpeliner-Tor-Vorstadt:
Doberaner Platz von Doberaner
Straße bis Wismarsche Straße
Warnemünde: Bahnhof von B103
überBahnhofsbrückebis Kirchenstraße,
Am Strom von Kirchenstraße bis
Westmole

Darüber hinaus an Orten, wo ein Min-
destabstand von 1,5 Metern nicht
eingehalten werden kann.

FREIHEITEN FÜR GEIMPFTE

Wer vollständig geimpft (14 Tage nach
der zweiten Impfdosis) und symptom-
frei ist, ist von der Testpflicht ausge-
nommen. Auch die Kontaktbeschrän-
kungen gelten nicht für vollständig
Geimpfte. Eine Quarantäne als Kon-
taktperson ist nicht mehr nötig.

DIESE CORONA-
REGELN GELTEN
IN ROSTOCK

Heiner L. Beisert

LICHTENHAGEN Auch nach
mehr als einem Jahr Pande-
mie lässt sich statistisch nicht
belegen, dass in Lichtenha-
gen ein erhöhtes Gewalt-
potenzial zu beobachten ist.
Eine erfreuliche Nachricht,
findet Revierleiter Stefan
Damrath, der dem Ortsbeirat
am Dienstag die aktuelle Kri-
minalitätsstatistik präsen-
tierte.
Positiv aufgefallen ist der

Stadtteil im Nordwesten da-
durch, dass auf ihn nur etwa
4,7 Prozent der insgesamt im
Stadtgebiet verübten Strafta-
ten entfallen. Ein Erfolg, sag-
te Damrath. „Ich finde es eine
sehr gute Zahl“, teilte er mit.
Dies sei nicht selbstverständ-
lich in Anbetracht der Pande-

mie und dem damit für viele
verbundenen Lockdown. Das
Mehr an Zeit in den eigenen
vier Wänden schlage sich er-
freulicherweise jedoch nicht
in den Zahlen nieder.
„ImGegenteil, imVergleich

zu 2019 sanken die so ge-
nannten mit Gewalt verbun-
denen Rohheitsdelikte von
126 auf 112“, so Damrath.
Auch der Diebstahl sank

Mehr Zeit in eigenen vier Wänden schlägt sich nicht in Kriminalitätsstatistik nieder

leicht ab. Anstelle von den
329 gemeldeten Verstößen
des Vorjahres wurden für das
Kalenderjahr 2020 nur
312 Vergehen gemeldet.
„Vielleicht ein oder zwei
Wochen hatten wir als
Dienststelle im ersten Lock-
down einen Rückgang, an-
sonsten sind insbesondere
die Ferienzeiten nach wie vor
ein kritisches Thema“, so der
Revierleiter. Die Sommermo-
nate Juni, Juli und August
würdendenBeamtenaber am
meisten abverlangen.
„Es ist nicht viel diskutiert

worden über diese Zahlen“,
sagte Ralf Mucha (SPD), Vor-
sitzender des Ortsbeirates
Lichtenhagen. „Dass es trotz
Corona zu keiner Zunahme
von Delikten im häuslichen
Bereich kam und im Gegen-

teil, diese mitunter sogar ge-
sunken sind, ist mehr als er-
freulich“, so Mucha. Er hoffe,
dass sich auch in Zukunft für
den Stadtteil kein Unfall-
schwerpunkt ausmachen las-
se. Denn auch hier sanken die
Zahlen. Anstelle von 201 Un-
fällen in 2019 sind es 2020
noch176 gewesen.Hervorzu-
heben sei, so Damrath, dass
trotz drei schwer und
18 leicht verletzten Personen
kein Unfall Tote forderte.
„Es bleibt festzustellen,

dass die Durchschnittskrimi-
nalität in Lichtenhagen, wie
in jedem anderen klassischen
Neubaugebiet, differenziert
zu betrachten ist“, so Dam-
rath.Die aktuellenZahlen sei-
en für ihn jedoch Grund ge-
nug, einpositivesResümeezu
ziehen.

Heiner L. Beisert

E ine Verbindung
zwischen den Zeit-
schichten herstel-
len und das Areal

wieder beleben – die Anfor-
derungen für die Neugestal-
tung des Platzes am Weißen
Kreuz in Rostock sind hoch.
Nachdem sich die Fachjury
gegen einen vormals favori-
sierten Entwurf entschied,
fiel das Los auf den gebürti-
gen Schweriner Andreas
Sachsenmaier. Er setzt nun
bunte Mosaiksteine um den
Brinckman-Brunnen. Bei
einer Vor-Ort-Begehung er-
zählte der Künstler am Don-
nerstag über Theorie und
Praxis des Vorhabens.

Historische Baustoffe
unterstreichen Charme

„Ich fand es als Künstler
spannend, so ein altes Hand-
werk wie das der Steinsetzer
anzuwenden“, so Sachsen-
maier, der umdie historische
Bedeutung des Ziegelsteines
für das Baugewerbe in der
Hansestadt weiß. Hierzu
würden überwiegend vorge-
kerbte Ziegel genutzt. Die
Steine, die vorOrtwiederum
in acht kleinere Teile gespal-
ten werden, ließen dem
Künstler auf diesem Wege
mehr Freiraum, die Feinhei-
ten des Musters zu vermit-
teln. „Eine teppichhafte Auf-
pflasterung“ sei es, die er
avisiere.
Der Brunnen, der 1914

fertiggestellt wurde, zeuge
in seiner Anmutung von den
Idealen der ausgehenden
Kaiserzeit. „Und eben da
dieser Brunnen deshalb so
aufrecht und in die Höhe
strebend beschaffen ist,
wollte ich genau das unter-
streichen. Das Mosaik soll
beinahe wie ein Läufer für

Das Resultat der Arbeit von Andreas Sachsenmaier lässt sich erahnen / Die Fertigstellung verschiebt sich jedoch

den Brunnen wirken“, so
Sachsenmaier.
Dass die Fertigstellung

zum 100. Geburtstag des
Stadtteils nicht gelang, sei
bedauerlich, jedoch Liefer-
engpässen geschuldet, wie
Thomas Werner vom Amt
für Kultur, Denkmalpflege
und Museen berichtete.

Erschütterungen belasten
die Substanz erheblich

Der in die Jahre gekommene
Brunnen sei darüber hinaus
aufgrund seiner Lage durch
Straßenerschütterungen be-
lastet. „Er ist nicht mehr
hundertprozentig dicht. Um
dem vorzubeugen, sollen
nun Spezialdichtungen aus
dem Tunnelbau Abhilfe

schaffen“, so Werner. Bevor
eine denHygieneregeln kon-
forme, feierliche Übergabe
stattfinden kann, müsse
noch der Rest der Steine ver-
legt und der Brunnen durch
den Restaurator behandelt
werden.
Die Gesamtkosten für die

Sanierung des Platzes belau-
fen sich laut Angaben der
Stadt auf 950 000 Euro. Da-
von sind 110 000 Euro für
die Brunnensanierung und
50 000 Euro für die künstle-
rische Arbeit veranschlagt.
Der ursprüngliche Zeitplan,
nachdem die Bauarbeiten im
Mai ein Ende finden sollten,
würde nicht eingehalten.
„Eine Fertigstellung Mitte
oder Ende Juni halte ich für
realistisch“, so Werner.

Künstler Andreas Sachsenmaier weiß um die Feinheiten, die es bei der Sanierung zu beachten gibt. Fotos: Heiner L. Beisert

Der Brinckman-Brunnen wurd 1914 fertiggestellt.

ROSTOCK Am Freitag stehen
imImpfzentrum inderHanse
Messe in Schmarl noch freie
Termine für Über-60-Jährige
zur Verfügung. Das teilte Rat-
haussprecher Ulrich Kunze
mit. Die Impfungen erfolgten
ausschließlich mit dem Vak-
zin von Johnson & Johnson.
Eine Impfung ohne vorher

bestätigte Terminbuchung
sei nicht möglich, Termine
könnten aber über die On-
line-Vergabe der Stadt
gebuchtwerden.Die Impfung
mit Johnson & Johnson er-
folgt nur einmal. Nach 14 Ta-
gen gilt die geimpfte Person
als vollständig geimpft. Eine
zweite Impfung ist nicht er-
forderlich. NNN

† Im Internet: rathaus.ros-
tock.de/Impfzentrum

Häusliche Gewalt trotz Corona
kein Problem in Lichtenhagen

Mosaik für den Brinckman-Brunnen

Noch freie
Termine

im Rostocker
Impfzentrum

„Im Vergleich zu 2019
sanken die so genannten
mitGewaltverbundenen
Rohheitsdelikte von
126 auf 112.“
Stefan Damrath
Revierleiter Lichtenhagen
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